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Bürgermeisterin Erika Sikora
Geschätzte MitbürgerInnen!

Liebe Gramatneusiedler und Gra-
matneusiedlerinnen!
Wieder neigt sich ein Jahr dem 
Ende zu, und viel Positives ist in 
den vergangenen Monaten in un-
serer Gemeinde geschehen.
Die Anfang September eröffnete 
Krabbelstube bekam den Namen 
„Wichtelland“, und bietet be-
reits 11 Kindern, davon 10 aus 
Gramatneusiedl, nicht nur liebe-

volle Betreuung, sondern auch Geborgenheit und Spaß.
Für das kommende Jahr sind schon weitere Anmeldungen 
eingelangt.
Es ist schön, wenn man sieht mit wie viel Freude und Enga-
gement die Betreuerinnen ihre Tätigkeit ausüben, sodass El-
tern ohne Sorge ihren beruflichen Verpflichtungen nachkom-
men können.
Ebenfalls im September wurde der „Kulturverein Museum 
Marienthal-Gramatneusiedl“ neu gegründet. Die Grün-
dungsmitglieder haben es sich zum Ziel gesetzt, das von der 
Gemeinde errichtete Marienthal Museum fertig zu stellen 
und im Frühsommer 2011 zu eröffnen. Viele engagierte und 
namhafte Personen werden dafür sorgen, dass die Geschich-
te unseres Ortes auch für die Nachwelt erhalten bleibt. 
Ich wünsche diesem Verein viel Erfolg und mögen sich noch 
weitere Interessierte diesem Personenkreis anschließen.
Der geplante Jugendtreff in der Bahnstrasse hat anfangs für 
viel Aufregung gesorgt. 
Nachdem die Jugendlichen den Anrainern ihr Benützungskon-
zept präsentierten, hat sich die Skepsis großteils gelegt, und 
so konnte bereits mit der Umsetzung begonnen werden.
Erste Arbeiten wurden von den Jugendlichen schon vor-
genommen. Tatkräftig unterstützt werden sie dabei vom 
Jugendgemeinderat sowie einigen freiwilligen Gemeinderäten. 
Es freut mich, dass diesem Projekt doch noch eine Chance 
eingeräumt wurde und wünsche mir, dass sich noch viele 
Helfer zur Unterstützung einfinden werden.
Der Festakt zur Umbenennung der Platzes beim Gemeinde-
zentrum in „Marie-Jahoda-Platz“ war ein großer Erfolg, und 

wurde von der Nationalratspräsidentin Mag. Barbara Pram-
mer als sehr wertvoll für den Erhalt der Geschichte unserer 
Gemeinde bewertet. Die öffentliche Vorführung des teilweise 
auch bei uns gedrehten Films „Einstweilen wird es Mittag“ 
hat bei den Zuschauern viele Erinnerungen wachgerufen.

Durch die Fertigstellung der Park & Ride Anlage wurde die 
Parkplatzsituation am Bahnhof und auch in der Bahnstrasse 
wesentlich verbessert und ich werde alles daran setzen, dass 
auch die restlichen Arbeiten so rasch als möglich fertig gestellt 
werden. 
Das leidige Thema „Bahnübergang“ beschäftigt uns schon 
seit vielen Jahren. 
Der Beginn der Bauarbeiten für die Unterführung ist für das 
Frühjahr 2011 angesagt, sie werden zirka ein Jahr andauern.
Ich bin überzeugt, dass alle Betroffenen erleichtert sein wer-
den, wenn das Warten vor dem geschlossenen Schranken der 
Vergangenheit angehören wird.
Dies ist nur eine kleine Auswahl an Projekten, die im fast ab-
gelaufenen Jahr umgesetzt wurden, und es zeigt, dass von 
einem Stillstand in der Gemeinde keine Rede sein kann.
Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich eine 
friedvolle Zeit im Advent sowie Gesundheit und Zufriedenheit 
für das kommende Jahr.
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Was ich Ihnen sagen will...

Jugendgemeinderat Mag. Thomas Schwab und Stephan  
Milalkovits bei der Entsorgung des alten Boilers.

„Marie-Jahoda-Platz“

Die Jugend bei der Arbeit!



Redaktionsschluss  
für die Ausgabe 1/2011 
ist Freitag, 29.4.2011

Seit 2006 hat Gramatneusiedl (Verein 
und Gemeinde) insgesamt € 51.800,-- 
an Förderungen von der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung genehmigt bekom-
men. 
Zusätzlich wurden über die Dorferneue-
rung noch der Radlrekordtag 2007 und 
das Sattelfest 2008 initiiert. Auch der 
gemeinsame Advent wurde über die-
sen Verein ins Leben gerufen und dann 
in weiterer Folge über die Kulturbühne 
organisiert. Weiters wurde für Radwe-
geführungen am Hauptplatz bei Klima 
Aktiv um Förderung angesucht und bei 
einem Gemeindewettbewerb teilge-
nommen.

Die € 51.800,-- als Förderung wurden 
für folgende Projekte genehmigt:
◆	 Beschattung Gemeindezentrum 
◆	 Hauptplatzgestaltung 

(nur Fördermittel lukriert)
◆	 Equipment Music Company 
◆	 Spielplatz Weingartenfeld 

(Fördermittel lukriert)
◆	 Baumpflanzung Fischerweg	
◆	 Ideenwettbewerb 2006 Rundherum 

und Mittendrin 
◆	 Ideenwettbewerb Bürgerkarte

Weiters hat der Dorferneuerungsverein 
jedes Jahr im Juni den Happening Day 
veranstaltet.

Dieses Jahr wurde zusätzlich ein Musik
projekt in Kooperation mit der Mittel-
schule Gramatneusiedl – „Stage 4U“- 
ins Leben gerufen.

Wenn Sie Interesse haben an Projekten 
und Veranstaltungen des Dorferneue-
rungsvereines aktiv mitzuwirken, laden 
wir Sie ein sich am Gemeindeamt zu 
melden. Die Verantwortlichen werden 
sich dann mit Ihnen in Verbindung set-
zen.

Zur Information
Ab 2011 wird das Gramatneusiedler Ge-
meindeforum neu in einer hochwertig 
informativen Auflage mit zwei Ausga-
ben pro Jahr erscheinen. 

Die Dorferneuerung 
informiert

Aktuelle Themen
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Kinderferienbetreuung 2011 

Anmeldung Ferienbetreuung 
Name(n) Kind (er)_______________________ /__________________________

Name(n) Kind (er)_______________________ /__________________________

Name Eltern______________________________________________________

Adresse/Tel.______________________________________________________

Ich melde mein Kind/meine Kinder verbindlich für die Kinderferienbetreuung in  
Gramatneusiedl zum gewünschten Zeitraum (bitte entsprechende ankreuzen) 
an:

  Energieferien 7.2.–11.2.2011	     Osterferien 18.4.–22.4.2011

  Sommerferien

  LW 27 4.7.–8.7.11   LW 28 11.7.– 15.7.11   LW 29 18.7.– 22.7.11

  LW 33 16.8.–19.8.11   LW 34 22.8.– 26.8.11   LW 35 29.8.– 2.9.11

Stornobedingungen:
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Kostenbeiträge aus organisatorischen Gründen 
im Vorhinein von der Gemeinde eingehoben werden. Bei Nichtteilnahme werden 
lediglich die Beiträge für das Mittagessen zurückerstattet. Bei einer Stornierung 
aus triftigen Gründen wie z.B. Krankheit (Arztbestätigung notwendig) werden 
die komplette Kosten rückerstattet, für eine begonnene Woche jedoch nur der 
Essensbeitrag.
Datum	 Unterschrift	

Das Anmeldeformular bitte bis 14.01.2011 im Gemeindeamt abgeben!
Spätere Anmeldungen können nur insoweit berücksichtigt werden, wie dies nach 
der personellen Besetzung möglich ist!





Wir freuen uns, dass dieses erfolg-
reiche Projekt fortgesetzt wird. 

Seit einigen Jahren wird in erfolgreicher 
Zusammenarbeit mit den NÖ Kinder-
freunden eine Sommerferienbetreuung 
mit pädagogischem Fachpersonal für 
Kinder von 4–12 Jahren mit Hauptwohn-
sitz in Gramatneusiedl durchgeführt. 
Die Kinderferienbetreuung 2011 wird 
für folgende Zeiträume angeboten

Energieferien 7.2.–11.2.2011,  
Osterferien 18.4.–22.4.2011,  
Sommerferien 4.7.–22.7. und 16.8.–2.9.11 
jeweils MO bis FR von 7.00 bis 17.00 Uhr 

  1. Kind:	 Euro 30,00/Woche
  2. Kind der selben Familie:	 Euro 21,00/Woche
  3. Kind der selben Familie & jedes weitere Kind:	Euro 10,00/Woche
  Verpflegungsbeitrag pro Kind:	 Euro 15,00/Woche
  Spielzeugbeitrag pro Kind:	 Euro   2,00/Woche

Wir ersuchen Sie, den untenstehenden Abschnitt ausgefüllt beim Gemeindeamt 
Gramatneusiedl abzugeben.

Die Kinder werden wieder in bewährter 
Weise von den NÖ Kinderfreunden be-
treut. Das Programm – vielseitig und 
spannend – schafft Kindern Unterhal-
tung und Geselligkeit. Bei der Auswahl 
wird darauf geachtet, abwechslungs-
reiche, alters- und zeitgemäße Freizeit
aktivitäten anzubieten. Die Kinder dür-
fen grundsätzlich bei der Programm
erstellung mitreden und mitbestimmen.

Kosten für die Eltern
Die Gemeinde hebt lediglich einen 
Kostenbeitrag in folgender Höhe ein: 
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Aktuelle Themen

Straßenbaufortschritt 
im Weingartenfeld
In der Gemeinderatssitzung vom 7. Juni 
2010 wurden die ausständigen Straßen-
bauarbeiten im Siedlungsgebiet Wein-
gartenfeld einstimmig beschlossen. 
Begonnen wurde mit der Hauergasse, 
gleichzeitig wurden die Rad- und Fuß-
wegverbindungen zum Weingartenfeld, 
Friedhof und Weinheberweg befestigt.

Als nächste Schritte stehen nun die Stra-
ßenzüge Rebstockgasse, Burgundergas-
se, Weinheberweg und Rebengasse auf 
dem Plan. Mit den Bauarbeiten zur Ein-
mündung der Rebstockgasse in die Win-
zergasse wurde bereits begonnen. 

Die Bepflanzung der Grün- und Sickerflä-
chen wird im nächsten Frühjahr erfolgen. 

Wir möchten an dieser Stelle noch-
mals auf die Aktion „Grünflächenpaten-
schaft“ hinweisen. Nähere Informati-
onen sowie die Plakette zur Kennzeich-
nung der Grünfläche erhalten Sie am 
Gemeindeamt. 

Schneeräumung auf Geh
steigen und Gehwegen 
sind im Ortsgebiet von 6 bis 22 Uhr 
Pflicht!

Liegenschaftseigentümer in Ortsge-
bieten haben dafür zu sorgen, dass die 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige oder Gehwege entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6.00 Uhr bis 22.00 Uhr vom Schnee 
gesäubert und erforderlichenfalls be-
streut werden. Außerdem müssen he-
rabhängende Schneewechten oder 
Eisbildungen von an der Strasse gele-
genen Gebäuden entfernt werden. Di-
ese Verpflichtung kann auch auf Haus-
verwalter und Hausbesorger übertra-
gen werden.

Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von einem Meter zu säu-
bern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung haben die Eigentümer 
von Verkaufshütten. 

Achtung! Sehr wichtig! Die Was-
serzähler unbedingt vor Frost schüt-
zen. Im Schadenfall haftet der Liegen-
schaftseigentümer.

Wir ersuchen Sie weiters, Ihre Fahr-
zeuge möglichst auf Eigengrund ab-
zustellen damit eine rasche und effizi-
ente Schneeräumung von uns durch-
geführt werden kann.

Thema Ortsfriedhof
Pflichten für die Erhaltung beste-
hender Grabanlagen und Informati-
on über die Möglichkeit zum Erwerb 
einer neuen Grabanlage

Nutzungsberechtigte einer Grabanlage 
haben die Verpflichtung zur Wartung 
und Pflege ihrer Grabstelle. 

Wir bitten alle Grabnutzungsberech-
tigten ihrer Verpflichtung nachzukom-
men und nicht mehr standsichere Grab-
steine, die sich in ihrem Gefüge gelo-
ckert haben und wackeln oder aufgrund 
von Fundamentsetzungen schräg ste-
hen, so zu befestigen, dass die Stand-
sicherheit gewährleistet ist bzw. eine 
Fachfirma mit diesen Arbeiten zu beauf-
tragen.

Zur Wahrung eines gepflegten Gesamt-
bildes des Ortsfriedhofes ist weiters da-
rauf zu achten, dass bepflanzte Graban-
lagen regelmäßig betreut werden.

Seit Fertigstellung der Friedhofserwei-
terung besteht nun die Möglichkeit, ei-
ne Grabanlage schon zu Lebzeiten an-
zukaufen. Unter anderem wird es auch 
Wiesengräber geben. Dazu werden von 
der Firma Wissgrill zwei Musteranlagen 
errichtet.

Nähere Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt.

Der Museumsverein 
nimmt seine Arbeit auf!
Bereits im April dieses Jahres wurden 
durch die Vereinsgründer die Statuten 
des „Kulturvereins Museum Marienthal-
Gramatneusiedl“ bei der zuständigen 
Vereinsbehörde vorgelegt und von die-
ser auch genehmigt. Der Vorstand be-
steht aus acht Mitgliedern, wobei sowohl 
die Marktgemeinde Gramatneusiedl wie 
auch das Archiv für die Geschichte der 
Soziologie in Österreich an der Universi-
tät Graz statutengemäß je einen Vertreter 
entsenden. Bei der konstituierenden Ver-
sammlung des Vereins am 24. Septem-
ber wurden Tibor Schwab zum Obmann 
und DI Martin Petschnig zum Obmann-
stellvertreter gewählt; als Präsident steht 
Altbürgermeister Klaus Soukup zur Verfü-
gung.
In dieser Sitzung wurde auch beschlos-
sen, in Zusammenarbeit mit engagier-
ter Ortsbevölkerung, lokaler Wirtschaft, 
Marktgemeinde Gramatneusiedl und Ar-
chiv für die Geschichte der Soziologie das 
nunmehr vordringliche Ziel des Vereins in 
Angriff zu nehmen: Die Fertigstellung des 
Marienthal-Museums bis Mai 2011.
Bereits im November erfolgten die er-
sten Schritte zur Umsetzung dieses Vor-
habens. An den Tätigkeiten des Vereins 
oder an einer Mitarbeit Interessierte wen-
den sich bitte an den Obmann Tibor 
Schwab:
Tel. 0664 500 60 87,  
E-Mail: museum.marienthal@aon.at.

GESANGVEREIN 
„GESELLIGKEIT”

MARIENTHAL 
GRAMATNEUSIEDL

lädt herzlichst ein zum diesjährigen

Advent - Zeit der Erwartung

12. Dezember 2010 - 18.00 Uhr

in der

Pfarrkirche Gramatneusiedl

www.gv-gramatneusiedl.at

Gesangverein „Geselligkeit”
Leitung: Birgit Selhofer

Bläsergruppe des Musikvereins Gramatneusiedl

Freie Spende erbeten

Der Reinerlös dieser Benefizveranstaltung
kommt einem wohltätigen Zweck zugute.
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Aktuelle Themen Auszeichnungen

Die landwirtschaftliche Nutzfläche 
in Gramatneusiedl beträgt etwas 

mehr als 500 ha. Von den 12 Gramat-
neusiedler Bauernfamilien werden je-
doch rund 805 ha Ackerfläche bewirt-
schaftet, die ihre Betriebe durch Kauf 
und Zupachtungen in umliegenden Ge-
meinden vergrößert haben. Umgekehrt 
bewirtschaften natürlich auch auswärti-
ge Bauern Flächen in Gramatneusiedl.

Die Gramatneusiedler Bauernfamilien 
ernteten 2010 360 ha Getreide,102 ha 
Körner- und Silomais, 83 ha Wiesen, 
50 ha Zuckerrüben, 43 ha Luzerne, 42 
ha Kürbis, 37 ha Sonnenblumen, 25 ha 

Was bauen Gramatneusiedls Bauern so an?

Raps, 38 ha Sojabohnen, 14 ha Blühflä-
chen, 6,3 ha Wein und 5 ha Erbsen. Das 
ergibt hochgerechnet einen Ertrag von 
zirka 7245 t.

Der Ortsbauernratsobmann ist Josef 
Schorn, Ortsbäuerin Maria Wittner und 
Stellvertreter Johann Schlösinger. Wei-
ters befinden sich im Vorstand noch 
Franz Weintritt und Josef Zimmermann. 
Der Ortsbauernrat wird alle 5 Jahre ge-
wählt. Seine  Aufgabe ist die Interes-
sensvertretung der Bauern. Die Gramat-
neusiedler Bauern organisieren außer-
dem jedes Jahr das Erntedankfest. 

Datum		  Veranstalter	 Adresse
MI	  1.12.	 Volksschule, 17 h	 Wienerstraße 2a
DO	 2.12.	 Fam. Fischer Karl	 Weinbergweg 46
FR	 3.12.	 Fam. Hechinger Leopoldine	 Bahnstraße 21
SA	 4.12.	 Fam. Winter Elisabeth	 Winzergasse 10/3
SO	 5.12.	 Fam. Zirnwald Günter	 Rebstockgasse 25/11
MO	 6.12.	 Fam. Fischer Bernhard	 Kaiseraugasse 27
DI	 7.12.	 Fam. Friedl Marianne	 Weinbergweg 60
MI	 8.12.	 Fam. Auer Erich	 Siedlergasse 20
DO	 9.12.	 Fam. Appenauer Sandra	 Beerengasse 4b
FR	 10.12.	 Fam. Weber Herbert	 Wienerstraße 1
SA	 11.12.	 GEMEINSAMER ADVENT, 16 h	 Gemeindezentrum
SO	12.12.	 ADVENTLIEDERABEND, 18 h	 Kirche
MO	13.12.	 Fam. Rosner Dieter	 Mühlenweg 10

DI	 14.12.	 Herr Swoboda Rudolf	 Dr. Hauswirth-Gasse 6
MI	 15.12.	 Fam. Schranz Elisabeth	 Rebstockgasse 9/1
DO	16.12.	 Fam. Huber Franz	 Alfred Plazetg. 17, Neum.
FR	 17.12.	 Fam. Griesmüller Ottilie 	 Oberortsstraße 26
SA	18.12.	 Fam. Zamostny Herbert	 Oberortsstraße 36
SO	19.12.	 Fam. Wittner Leo	 Oberortsstraße 21
MO	20.12.	Hauptschule, 17.30 h	 Wienerstraße 2
DI	 21.12.	 Neuer Kindergarten, 17 h	 Winzergasse 5
MI	 22.12.	 Fam. Stumpf Walter	 Franz Grießmüllerg.2
DO	23.12.	 Fam. Frenzl Werner	 Siedlergasse 1
FR	 24.12.	 Kirche – Krippenandacht, 17 h	 Oberortsstraße 1

Die Fensteröffnung findet, falls nicht anders gekennzeichnet, 
an diesen Tagen jeweils um 18.30 statt!

Datum		  Veranstalter	 Adresse

Lebendiger Adventkalender

In Würdigung ihrer außerordentlichen 
Verdienste um die Marktgemeinde Gra-
matneusiedl hat der Gemeinderat den 
Beschluss gefasst, an

Frau Martha Dworsky 
das Goldene Ehrenzeichen und an

Herrn Altbürgermeister Leopold Zolles 
die Ehrenmedaille  

der Marktgemeinde Gramatneusiedl
zu verleihen.
Die Übergabe erfolgte im Rahmen der 
Feier zum Nationalfeiertag.
Wir gratulieren recht herzlich!



Region „Wiener Becken“
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Im Jänner 2011 erscheint bereits die 
13. KU BI Plattform – Erwachsenen-
bildungsprogramm  

für die Gemeinden: Gramatneusiedl, 
Himberg-Velm-Pellendorf, Klein-Neu-
siedl, Lanzendorf,  Leopoldsdorf, Ma-
ria Lanzendorf, Moosbrunn, Reisenberg, 
Schwadorf und Zwölfaxing. Es wird in 
den Gemeindeämtern und anderen öf-
fentlichen Orten ab Mitte Jänner erhält-
lich sein. Auf www.bhw-n.eu/wienerbe-
cken findet man die Kursangebote auch  
im Internet, bestellt kann das Programm-
heft unter 02236 893611 werden. 

Die Regions-Betreuung arbeitet mit den 
örtlichen Bildungswerkleiterinnen und 
Leitern seit 2003 intensiv daran für al-
le Gemeinden der Region Angebote für 
Freizeit- und Bildung auf die Beine zu 
stellen. Eine Vielzahl an Projekten/Ange-
boten wurde in all den Jahren der Be-
völkerung geboten: Persönlichkeitsbil-
dende Seminare, Sprach- und PC-Kur-
se, Diskussionsabende, Lesungen, Ge-
sundheitsvorträge, Filmvorträge. 

Ergänzt wird dies durch Angebote für 
Körperbewusste wie: AQUA-Training, 
YOGA, Tanzkurse aller Art. 

Im künstlerischen Bereich: Malwork-
shops, Hobbykurse, Krippenbauen, Töp-
fern, Schmuckstücke fertigen, Hand-
arbeitskurse … und noch Vieles mehr 
wurde angeboten und durchgeführt.

Um das Angebot zu steigern werden 
stets potentielle Kursleiter gesucht / 
eingeladen ihre Angebote in die BHW 
Region Wiener Becken zu bringen, das 
Anmelden ist jederzeit möglich bei Eli-
sabeth Schuh, der Regionsbetreuerin  
(Tel. 02236 893 611). 

Wünsche nach speziellen Kurs-Angebo-
ten werden gerne aufgegriffen. 

Aus der Gemeinde 
Gramatneusiedl:
Das Örtliche Bildungswerk Gramatneu-
siedl  –  KULTURell ausgerichtet:

Die „Schreibwerkstatt“ in der Bücherei 
Gramatneusiedl, geleitet von Prof. Adal
bert Melichar, den bekannten Journa-
listen und Buchautor, findet seit 15. No-
vember wieder statt.

Der Neo-Literatinnen-Gruppe ist die 
Freude an selbstverfasster LITERATUR 
eine Herzensangelegenheit, wer einmal 
schnuppern kommen will, ist dazu ger-
ne eingeladen, Auskunft bei Bibliothe-
karin und Bildungswerkleiterin SR Brigit-
ta FISCHER in der Bücherei montags 17–
18.30 Uhr. 

Mit Johanna KOLAR, der beliebten 
Gramatneusiedler Aquarellmalerin, wer-
den immer wieder Malvormittage ange-
boten. Mit zarten Aquarellfarben kann  
da experimentiert werden. Wer mitma-
chen will, meldet sich entweder bei der 
Künstlerin (Tel. 0660 219 32 92) oder bei 
Brigitta FISCHER in der Bücherei, mon-
tags 17–18.30 Uhr. 
Englischlehrer Norbert MUTSCH bietet je-
derzeit Englischkurse am Standort Büche-
rei, (Tel. 0699 123 737 40) für Interessen-
ten an. 
Die Deutschkurse 
für Mitbürger ande-
rer Muttersprache im 
Schulzentrum Gra-
matneusiedl geleitet 
von Frau Mag. Karin 
GILAN erfreuen sich 
regen Zuspruchs, die 
nächsten Prüfungs-
termine sind bereits 
im Jänner. 
Die YOGA-Gruppe 
findet sich montag

abends um 17:30 in der oberen Aula der 
Schule ein, Yogalehrer Erich LIMBECK 
bietet seit 2007 Yoga-Üben in Gramat-
neusiedl und Himberg an, Schnupper-
teilnehmer sind willkommen.
Das Team der Erwachsenenbildner, Bil-
dungswerkleiterin SR Brigitta Fischer 
und Elisabeth Schuh, die Regionsbe-
treuerin wünschen ein Frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes Jahr 2011 
mit interessanten Kultur- und Bildungs
veranstaltungen.
Telefonische Auskünfte erteilt  
Frau Schuh unter 02236 893 611.

YOGA – Gruppe, Gramatneusiedl

 

 

Für Ihr 
Silvestervergnügen
FEUERWERK
in großer Auswahl

Verkauf ab 20.12.2010  
von 9–18 Uhr 

am 24.12. von 9–14 Uhr 
ausgenommen Sonn- und Feiertage

P. HIRNICH
Josef Parsch GmbH

2440 Gramatneusiedl, Hauptstr. 29 
Telefon: 0664 / 380 11 77

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches,  
erfolgreiches  
neues Jahr 2011

wünscht Ihr Feuerwerks-Experte

Das Team des Deutschkurses mit Bür-
germeisterin Erika Sikora und Direkto-
rin Elisabeth Schreiner, Margit Neuwirth 
und Mag. Karin Gilan
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Angebote

Silvesterwanderung
Freitag  
31. Dezember 2010  

Abmarsch  
ca. 14 Uhr  
vom Gemeinde
zentrum

Heuer wandern wir  
zur Freiwilligen Feuer-
wehr nach Mitterndorf. 

Die Kameraden der Feuerwehr 
haben, extra für uns, das Veranstal-
tungsende auf 17 Uhr verlängert. 
Dort werden wir mit Speis und Trank 
versorgt; es wird Sauschädel und an-
dere Köstlichkeiten zu essen geben.

Auch das kostenlose und bestens 
bewährte Shuttleservice durch das 
Reisebüro Fischer wird es wieder 
geben.

Christbaumsammlung  
10. Jänner 2011
Auch im kommenden Jahr führt die 
Marktgemeinde Gramatneusiedl wieder 
die bewährte Christbaumsammelaktion 
durch. Bitte stellen Sie Ihren Baum, frei 
von Lametta, vor Ihrer Liegenschaft oder 
bei den Abfallsammelplätzen ab. 
Christbäume gehören nicht in den Rest-
müll; man kann sie auch häckseln und 
kompostieren oder zum Heizen verwen-
den.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Kindergarten-
Einschreibung
des Geburtsjahrganges 2008/09
Montag, 31. Jänner 2011 von 8.00 – 12.00 
und von 13.00 – 15.00 Uhr im Gemeinde-
amt.
Kommen Sie mit Ihrem Kind zur Einschrei-
bung!

Achtung Hausbesitzer!  
Ablesung der Wasser
zähler zum 31. März 2011
Mitte März werden wieder die Wasser-
zählerkarten zur Selbstablesung ausge-
schickt. 
Bitte geben Sie uns den Zählerstand ent-
weder telefonisch (72205-18), per Fax 
(Dw 23) oder mittels Ablesekarte, indem 
Sie diese zur Post bringen oder im Ge-
meindeamt abgeben (Postkasten beim 
Eingang), bekannt. Sie haben aber auch 
die Möglichkeit, uns den Zählerstand per 
e-Mail unter gemeinde@gramatneusiedl.
at oder über das Bürgerportal, wenn Sie 
bereits registriert sind, mitzuteilen.

Häckseldienst  
am 29. März 2011
Anmeldungen werden im Gemeindeamt 
unter 02234/72205-0 entgegen genom-
men.
Die ersten 20 Minuten häckseln ist ko-
stenlos, in dieser Zeit können ca. 2 m3 (ca. 
vier voll beladene Scheibtruhen) Baum- 
und Strauchschnitt verarbeitet werden.
Für eine weitere angefangene Viertel
stunde wird ein Unkostenbeitrag von 
€ 11,00 direkt beim Häckseldienst einge-
hoben. Sollten Sie nicht anwesend sein, 
können erhalten Sie eine Rechnung. Bei 
Ein- und Zweifamilienhäusern wird max. 
40 Minuten gehäckselt.

Die Teilnahme am Häckseldienst ist nur 
nach Anmeldung möglich. Bitte melden 
Sie sich telefonisch oder persönlich unter 
Angabe der ungefähren Menge am Ge-
meindeamt an: 
Tel. 02234/72205, Fax: 02234/72205-23
Anmeldeschluss: 28. März 2011, 12.00 Uhr

Heizkostenzuschuss 
auch im Winter 2010/11
Die Landesregierung hat beschlossen, 
sozial bedürftigen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreichern einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2010/2011 in der Höhe von 
€ 130,– zu gewähren.
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhal-
ten?
•	 BezieherInnen einer Mindestpension 

nach § 293 ASVG (Ausgleichszulagen-
bezieherInnen) 

•	 BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe 
den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt 

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungs-
geld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ 
Kinderbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-
steigt

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen, 
deren Familieneinkommen den Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem 
Gemeindeamt bis 2. Mai 2011 beantragt 
werden.

Mutter-Eltern-Beratung 
2011
Jeden 3. Montag im Monat  
um 13.00 Uhr im Gemeindeamt

17. Jänner 2011	 18. Juli 2011 
21. Februar 2011	 August entfällt
21. März 2011	 19. September 2011
18. April 2011	 17. Oktober 2011
16. Mai 2011	 21. November 2011
20. Juni 2011	 19. Dezember 2011
Die NÖ Landesregierung bietet allen 
Eltern als Hilfe bei der Betreuung ihrer 
Neugeborenen, Kleinkinder und Kinder 
bis zum 6. Lebensjahr die Einrichtung 
der Mutter-Eltern-Beratung an.
Ein Arzt und eine Säuglingsschwester 
stehen für alle Fragen zur Entwicklung, 
Ernährung, Pflege sowie der Vorbeu-
gung von Krankheiten zur Verfügung.

Heiratsjubiläen
Ehepaare, die im Jahr 2011 ihren

50.  Hochzeitstag (Goldene Hochzeit)
60.  Hochzeitstag (Diamantene Hochzeit)
65.  Hochzeitstag (Eiserne Hochzeit) 
70.  Hochzeitstag (Gnaden Hochzeit)

feiern, werden gebeten, dies am Ge-
meindeamt nach Möglichkeit bis Ende 
Dezember 2010 bekannt zu geben.

Aus der Chronik

Geburten
Marzy Christoph 
Stohl Manuel 
Koller Simon 
Zeba Dalia 
Gmainer Elias

Eheschließungen
Aslan Eda und Erhan 
Fischer Nadja und Karl 
Rosner Barbara und Patrick 
Zinsmeister Petra und Thomas  
Fassl-Graf Anita und Graf Manfred

Todesfälle
Bera Zdravko 
Merk Dieter 
Mäutner Juliane



Evonik Para-Chemie GmbH
A-2440 Gramatneusiedl 
Hauptstraße 53 
 
Tel. 02234 / 722 410 
Fax 02234 / 722 415 
 
E-Mail:  
para-chemie@evonik.com 
http://www.plexiglas.de 
http://plexystyle.de

Unsere Produkte:

PLEXIGLAS® Standard
PLEXIGLAS Soundstop®

PARAPAN®

PLEXIGLAS SUNACTIVE®

PLEXIGLAS® GS SanitärmaterialPerformance Polymers
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Wir empfehlen uns



 

A N M E L D E S C H E I N 

NAME:.................................................................................................................

ADRESSE:..........................................................................................................

Seniorenurlaub von 23. Mai – 30. Mai 2011, Raabs/Thaya, Hotel Thaya

	 Fahrt mit
	 Einzelzimmer	 	  eigenem PKW

	 Doppelzimmer	 	  Bus

DATUM:..................................... UNTERSCHRIFT: ................................................................

 

 Wir ersuchen Sie, den untenstehenden Abschnitt ausgefüllt im Gemeideamt abzugeben!

Seniorenurlaub 2011
Auch im Jahr 2011 haben Sie wieder die Gelegenheit, an der Seniorenurlaubsaktion  
der Marktgemeinde Gramatneusiedl teilzunehmen. 

Urlaubsziel:	 Raabs/Thaya, Hotel Thaya, Famile Strohmer, 3820 Raabs/Thaya
Termin:		  von Mo. 23. Mai bis Mo. 30. Mai 2011	

Der Preis für 7 Tage Vollpension inklusive Transferkosten beträgt pro Person für Vollzahler 

€ 239,00 im Doppelzimmer und € 249,00 im Einzelzimmer

Alleinstehende mit einem Einkommen unter € 1.454,– und
Ehepaare und Lebensgemeinschaften mit einem Einkommen unter € 1.817,–

erhalten von der Marktgemeinde Gramatneusiedl eine Ermäßigung, 
gestaffelt je nach Einkommen.

Folgende Leistungen sind in diesem Preis inbegriffen:

	 Vollpension (Frühstücksbuffet, Mittag- und Abendessen, inklusive Salatbuffet)
	 Alle Zimmer mit Dusche, WC, SAT-TV und Föhn

Weitere Angebote
	 Ein Kuchennachmittag
	 Kartenspielzimmer
	 Stadtrundgang
	 Freie Benützung von Sauna, Whirlpool, Liegewiese... 

Anmeldeschluss: 4. Februar 2011!
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     Wir empfehlen uns



 

Neues vom Musikverein

Tag der Blasmusik
Traditionell begann das Fest wieder 
mit einem Festgottesdienst für alle  
lebenden und verstorbenen Ange-
hörigen des Musikvereins, den Dia-
kon Manfred Weissbriacher feierte. 
Nach einem zünftigen Frühschoppen 
der „Böhmischen Partie“ des Vereins 
spielte die Blaskapelle „Horavanka“ bis 
in die späten Abendstunden.
Der Musikverein bedankt sich an die-
ser Stelle bei den vielen treuen Festbe-
suchern für ihr Kommen, bei den flei-
ßigen Mehlspeisbäckerinnen, bei allen 
Helfern, bei den Familien Fensl, Hechin-
ger, Nowak und Schlösinger für die zur 
Verfügung gestellten „Sachspenden“, 
sowie bei allen Firmen, Institutionen 
und Privatpersonen für die tollen Quiz-
treffer. Der Reinerlös der Veranstaltung 
fließt in die Nachwuchs- und Jugend
arbeit des Vereins.

Trauer um Gründungsmitglied
Die Musikkapelle trauert um Otto Witt-
ner sen., der maßgeblich an der Entste-
hung unseres Musikvereins vor 38 Jah-
ren beteiligt war und schon dem Grün-

dungsvorstand als Beirat angehörte. 
In der Zeit von 1977–1982 war er Ob-
mannstellvertreter und bis zuletzt dem 
Verein sehr eng verbunden. 

Der Trauergottesdienst am 10. Septem-
ber wurde mit dem „Requiem“ von Juli-
us Fu ik musikalisch umrahmt. Mit dem 
„Lied vom guten Kameraden“ nahmen 
die Musikantinnen und Musikanten Ab-
schied von ihrem Gründungsmitglied.  

Diözesan-Männerwallfahrt
Am 14. 11. 2010 begleitete unsere Mu-
sikkapelle musikalisch die „Leopolds-
Wallfahrt“ der KMB der Erzdiözese 
Wien. Beim Papstkreuz auf dem Wiener 
Heldenplatz wurde sie von Christoph 
Kardinal Schönborn persönlich begrüßt, 
und bei durchaus angenehm herbst-
lichen Temperaturen machte sich der 
Wallfahrtszug auf den Weg. Von zahl-
reichen interessierten Passanten beo-
bachtet, ging es über den Ring, vorbei 

am Christkindlmarkt am Rathausplatz 
zum Schottentor. Dort schaute Kardi-
nal Schönborn lange auf den nicht en-
den wollenden Zug von Männern am 
Ring zurück, bevor er mit den mehr als 
3500 Teilnehmern eine Hl. Messe im 
Stephansdom feierte.

Tagessieg bei Wertungsspiel 
Am 21. November 2010 fand in un-
serer Sporthalle die Konzertwer-
tung der BAG Bruck/L. statt.  
Dabei haben sich die Musikerinnen und 
Musiker unter ihrem Kapellmeister Ger-
ald Taborsky wieder der ganz besonde-
ren Herausforderung gestellt und sind 
als einzige Kapelle in Schwierigkeits-
stufe D (Kunststufe) angetreten. Die gu-
ten Bewertungen in den vergangenen 
Jahren machten es unserer Musikka-
pelle heuer nicht leicht, diese Erfolge 
noch zu überbieten. Ebenso gespannt 
wie das Publikum erwarteten die Mu-
sikerinnen und Musiker die Wertung 
der Jury und durften sich einmal mehr 
über einen ausgezeichneten Erfolg freu-
en. 93,08 von 100 möglichen Punkten 
in der höchsten Spielklasse war Tages-
bestbewertung bei dieser Bezirksveran-
staltung!
Herzliche Gratulation!

Weihnachtskonzert
Verbunden mit den besten Wünschen 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
lädt der Musikverein wieder zu seinem 
Konzert am 26. Dezember (Stefanitag) 
um 16 Uhr in der Sporthalle ein.

http://www.mv-gramatneusiedl.at

Freundliche Bedienung und nette Be-
wirtung durch die Musikantinnen und 
Musikanten
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Letztes Geleit für Gründungsmitglied Otto Wittner sen.

Treffpunkt zur Diözesan-Männerwallfahrt auf dem Wiener Heldenplatz
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Neues von den Schulen
22 Kinder der Volksschule Gramatneusiedl beim Einmarsch mit der Wr. Austria

Ergänzung zum Beitrag des letzten Gemeindeforums (Herbstausgabe).

Volksschule

So schön kann Schule 
sein!
Mit großer Freude und Begeisterung 
lernen unsere Taferlklassler Rechnen, 
Schreiben und Lesen. Aber auch das 
Feiern und Spielen darf nicht zu kurz 
kommen.

Damit die Lernfreude erhalten bleibt, und 
die Kinder alle Sinne einsetzen dürfen, 
findet , wie bereits vor zwei Jahren, wie-
der das Projekt „Bewegte Klasse“ statt.

Nach dem Motto „English is fun“ erpro-
ben die Schulneulinge ihr Sprachtalent 
jeden Mittwoch mit Herrn Mutsch und 
seiner Molly.

Nicht nur die Kinder der ersten Klassen 
erwartet im heurigen Schuljahr ein um-
fangreiches und ansprechendes Lern-
angebot. Das Lehrerteam und die Direk-
tion haben einige Schwerpunkte fest-
gelegt, mit denen die körperliche, see-
lische und geistige Entwicklung unserer 
Schützlinge gefördert wird: 

Dazu gehören sportliche Aktivitäten 
wie: Bewegte Pause, Kinder gesund be-
wegen, Gesundheits- und Ernährungs-
tage, Turnstunden mit Hopsi Hopper, 
Einsatz der grünen Zauberringe „Smo-
veys“ beim täglichen Kurzturnen, Teil-
nahme am MIKE Cup Turnier, Fußball-
freundschaftsspiele mit den Schulen 
der Nachbargemeinden, die Radfahrprü-
fung für die 4. Klassen und , last but not 
least, eine Schülerolympiade als Schul-
abschlussfest.

Zahlreiche Themen aus dem Interes-
sensbereich der Kinder werden in Pro-
jekten umgesetzt. Einige wurden be-
reits durchgeführt: z. B. das Apfelpro-
jekt der 2 b Klasse, das Meeresprojekt 
der 3a und 3b Klasse und die Projektwo-
che der 4a Klasse VS gemeinsam mit 
der 4a Klasse HS.

Um die Gemeinschaft zu fördern und 
die Sozialkompetenz zu steigern, ver
anstalten wir regelmäßig Schulfeste. 
Dazu zählt  auch die Nationalfeiertags-
feier,  die heuer unter dem Motto „Pro-
jektwoche der 4. Klassen aus VS und 
HS“  stand. Ein spannender „Foto-Rei-
sebericht“ untermalt von Liedern und 
Tänzen begeisterte das zahlreiche Pu-
blikum.
Vor uns liegt noch die Aufführung eines 
Englisch Musicals (3b und 4b)  am 
17. Dezember 2010.

Zu diesem Fest im Advent laden wir Sie  
recht herzlich ein und würden uns freu-
en, zahlreiche Gramatneusiedler und 
Gramatneusiedlerinnen in der VS Gra-
matneusiedl begrüßen zu dürfen.

Projekttage der 4a  
in Obertraun
Voller Erwartung und Freude fuhren wir 
am 22. September 2010 zu unseren 
Projekttagen nach Obertraun (OÖ).

Mittwoch, 22. September 2010
  9.44: Abfahrt Wien Westbahnhof 
13.30: Ankunft in Obertraun-Dachstein-
höhlen 

Wanderung zur Koppenbrüllerhöhle 
(Führung) 
Wanderung zur Jugendherberge Ober-
traun

Donnerstag, 23. September 2010
Abfahrt nach Salzburg 
Wasserspiele Hellbrunn 
Führung durch die Altstadt 
Haus der Natur 
Rückfahrt nach Obertraun

Freitag, 24. September 2010
Abfahrt nach Bad Ischl 
Besichtigung der Kaiservilla 
Kutschenfahrt: Stadtbesichtigung
Heimfahrt 
Ankunft am Schulparkplatz um 17.30 h
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Neues von den Schulen
Eine Vision kann nur 
Wirklichkeit werden, 
wenn wir etwas tun

Wahrscheinlich haben 
Sie den Elternverein 
der Volks- und Haupt-
schule Gramatneusiedl 
schon einmal unbe-
wusst bei der Arbeit 
erlebt. Oft wird der El-
ternverein bei Veran-

staltungen hinter dem Buffet angetrof-
fen, doch wir sind mehr als das. Lassen 
Sie mich die vorweihnachtliche Zeit nut-
zen und Ihnen drei Punkte, die mir am 
Herzen liegen, näher bringen:

Eine Vision kann nur Wirklichkeit wer-
den, wenn wir etwas tun…

Dieses Motto ist für den Elternverein 
der Volks und Hauptschule Gramatneu-
siedl das Leitmotiv. Das Ziel lautet: Ge-
meinsam mit den Eltern der Schüler die 
Kommunikation erfolgreich fördern, mit 
den Lehrern den offenen Gedankenaus-
tausch pflegen, wichtige Themen auf-
greifen und finanzielle Hilfestellungen 
zu leisten, wo Hilfe notwendig ist.

Der Elternverein wurde am 18.10.2010 
neu gewählt. Der erste Schritt des 
Teams, bestehend aus Obfrau Barba-
ra Boldrino, Peter Tötzer, Sonja Skacel, 
Markus Emhofer, Natascha Tanzer, Ka-
rina Wagner, Alexandra Thunshirn, Bri-
gitte Vehzely, Daniela Kretschmer, Ger-
linde Schorn,  ist schon der Anfang einer 
Veränderung. 

Was heute neu ist, wird in fünf Jahren 
zur guten alten Zeit gehören…

Im Schuljahr 2010/2011 liegt der 
Schwerpunkt des Elternvereins bei den 
Themen Bewegung und Ernährung. 
Für den Fußball Mike Cup trainiert be-
reits ein Trainer die Kinder der dritten 
und vierten VS Klassen gratis. Wir wer-
den dieses Projekt durch einen weiteren 
ausgebildeten Trainer auf die ersten und 
zweiten Klassen ausweiten. Durch das 
Engagement des Teams konnten bereits 
vier Garnituren an Dressen durch Spon-
soren an die Schule übergeben werden. 
Dem ersten spannenden Match gegen 
andere Schulen steht also nichts mehr 
im Wege. 
Der erste Gesundheitstag findet bereits 
im Jänner statt. Mittels einer gesunden 
Jause wollen wir das gesunde Ernäh-
rungsverhalten unserer Kinder stärken. 
Unterstützt durch die Beratung einer 
Ernährungsexpertin werden die Kinder 

spielerisch durch Verkostung und ba-
steln einer Ernährungspyramide an das 
Thema „Gesunde Ernährung“ heran-
gebracht. Unser Programm beinhaltet 
viele weitere Punkte wie den „Tag der 
Bücher“, Lehr- und Bastelmaterial, Wis-
sens- und Sportolympiaden. Gerne schi-
cken wir Ihnen ein persönliches Exem-
plar unseres kompletten Programmes 
zu. Fordern Sie es unter  gramatneu-
siedl@elternverein.at an.

Wo Nachrichten fehlen,  
wachsen die Gerüchte…
Durch außerschulische Aktivitäten wol-
len wir das Zusammengehörigkeits-
gefühl sowie die Kommunikation zwi-
schen Kindern, Lehrer, Eltern und Di-
rektion stärken. Veranstaltungen für die 
ganze Familie und Schule bietet die rich-
tige Basis hierfür. Durch gezielten Infor-
mationsfluss via Artikel in der Gemein-
dezeitung, Elternvereinszeitung und El-
ternbriefe werden die Eltern der Schüler 
aus Gramatneusiedl über laufende und 
zukünftige Vorhaben und Events des 
Elternvereins informiert.
Würde man den Elternverein mit einem 
Flugzeug vergleichen, dann "fliegen" wir 
mit Vollgas. Die harte Arbeit fängt be-
reits an Früchte zu tragen. Kommen Sie 
an Board und „fliegen“ Sie mit uns ge-
meinsam in eine Zukunft wo Visionen 
Wirklichkeit werden.
Der Elternverein wünscht Ihnen und Ih-
ren Familien ein gesegnetes und geruh-
sames Weihnachtsfest.

Der Dorferneuerungs
verein Gramatneusiedl...
hat auch im heurigen Schuljahr wieder 
zwei Musikprojekte ins Leben gerufen.
In Kooperation mit der Mittelschule 
Gramatneusiedl wird mit dem Projekt 
„Stage 4U“ ein breites Zusatzangebot 
für die Kinder realisiert.

Die Schüler haben die Möglichkeit ihre 
Talente und Fähigkeiten  als Solosänger, 
Tänzer, Bühnentechniker, als Kreativta-
lent für das Bühnenbild, sowie für den 
Einsatz im Bereich der Videodokumen-
tation zu entdecken. 

Das gemeinsame Ziel – eine professio-
nelle Show im Mai 2011 – setzt Teamar-
beit voraus.

Darüber hinausgehend ist das Projekt 
auf soziale Persönlichkeitsbildung und 
auf die individuelle Förderung der künst-
lerischen Fähigkeiten ausgerichtet.

Unsere Tanz- und Gesangslehrer sind 
Musicalprofis, die schon in zahlreichen 
internationalen Produktionen wie „Elisa-
beth“, „ Mamma Mia“, „Mozart!“, „Fle-
dermaus“ uvm. Bühnenerfahrung ge-
sammelt haben.

In das zweite Musikprojekt, die 
„music&dance factory Gramatneu-
siedl“, ist Anfang November mit 
energiegeladenen Workouts und kna-
ckigen Tanzlektionen auch wieder Be-
wegung gekommen.

Mach mit, es sind noch  
Plätze frei!
An  alle Interessierten, die schon immer 
gerne einmal modernen und schwung-
vollen Tanz- und/oder Gesangsunter-
richt mit Musicalprofis erleben möch-
ten.

Bislang war diese Möglichkeit nur Kin-
dern und Jugendlichen zugänglich. Heu-
er versuchen wir erstmals alle Alters-
klassen anzusprechen, und bieten auch 
interessierten Erwachsenen die Mög-
lichkeit zum Tanzen und Singen an.

Falls Sie uns zusehen oder bei einer ko-
stenlosen Tanzschnupperstunde mitma-
chen möchten, können sie gerne einmal 
vorbeikommen.

Unterricht:  Montags von 18.00 bis 
19.30 Uhr (außer schulfreie Tage)

Aktuelle Infos und Termine erhalten 
sie direkt beim Dorferneuerungsverein 
unter dev.gramat@gmx.at, oder am 
Gemeindeamt.
Wir freuen uns auf Sie!

GGR Karin Izewski

Für Anliegen oder Anregungen steht 
Ihnen GGR Karin IZEWSKI jeden 1. Mitt-
woch im Monat von 16.30–17.30 Uhr, 
nach telefonischer Vereinbarung unter 
der Tel. Nr. 02234/72205 oder per mail 
unter familie@gramatneusiedl.at zur 
Verfügung.
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Respektieren Sie  
Grenzen!
Eine Initiative des Landes NÖ unter-
stützt von einigen Partnern will den 
respektvollen Umgang mit Natur und 
wildlebenden Tieren verstärkt ins 
Blickfeld rücken.

Wald und Flur sind die gemeinsam ge-
nützte Wohnung von Tieren, Bäumen 
und anderen Pflanzen.

Wir als Sportler und Erholungssuchen-
de sind in dieser Wohnung zu Gast. In 
der Freude über Natur, Sport und Er-
holung nehmen wir das Gastrecht 
manchmal über Gebühr in Anspruch.

In jedem noch so zahmen, groß-
en oder kleinen Haushund steckt der 
Jagdinstinkt. 

Der Duft von Feldhasen, Fasanen oder 
Rehen erweckt diesen Instinkt und 
reißt unsere vierbeinigen Freunde re-
gelrecht mit.

Daher: Hunde sind unbedingt an 
der Leine durch Wald- und Feld-
wege zu führen, damit Wildtiere, 
aber auch andere Erholungssu-
chende den Aufenthalt ohne Zwi-
schenfall genießen können. Gerade 
in unserer Kulturlandschaft können 
streunende Hunde für Wildtiere töd-
lich enden, weil panikartige Fluch-
ten häufig über Straßen oder Bahn-
gleise führen.

Eine Initiative der NÖ Landesregie-
rung, des NÖ Forstaufsichtsdienstes 
und des NÖ Landjagdverband sowie 
des Landschaftsfonds.

Neues von den Schulen

Tag der offenen Tür 
Am 16.11.2010 fand wieder ein Tag der 
offenen Tür an unserer Schule statt. Aus 
den Sprengelgemeinden Moosbrunn, 
Reisenberg und Mitterndorf – wie auch  
aus Gramatneusiedl – kamen alle Kinder 
der 3. und 4. Klassen VS, um unsere 
Schule kennen zu lernen. Auch einige 
Eltern folgten unserer Einladung und 
nahmen gerne an den Führungen teil. 
Die „Großen“ aus der 4. Klasse HS 
führten die „Kleinen“ durch das Schul-
haus. Es waren 10 verschiedene Ar
beitsstationen vorbereitet, bei denen 
mitgearbeitet oder zugeschaut wer-
den konnte. Besonders unser toller 
Computerraum, der wunderschöne und 
praktische Physiksaal, Werkraum und 

Turnsaal wurden von den Kindern genau 
unter die Lupe genommen.
So konnten die Kinder im Physiksaal bei 
Experimenten zusehen, im Computer-
raum den Kindern beim Englisch lernen 
über die Schulter schauen, im Turnsaal 
bei der Einstudierung eines Tanzes vor 
unserer neuen Spiegelwand mitma-
chen, in der Turnhalle ihre Geschicklich-
keit unter Beweis stellen, bei der Her-
stellung von geometrischen Körpern für 
den Mathematikunterricht helfen, Lese-
zeichen für ihre Freunde basteln, und 
noch einiges mehr.
Bei einem  Zwischenstop in der Schul-
küche bei Saft und Keksen konnten wie-
der neue Kräfte gesammelt werden.

Es war ein schöner Tag in netter und ru-
higer Atmosphäre. Den Kindern, Eltern 
und auch den LehrerInnen hat es eben-
falls gefallen. Und das ist doch schließ-
lich auch gut so.
Seit September 2010 ist unsere Schule 
eine Interessens- und Berufsorientierte 
Mittelschule. Hier wird selbstverständ-
lich weiterhin nach dem gültigen Lehr-
plan für alle 10–14-jährigen unterrichtet. 
Wir bieten aber auch allen  schwächeren 
SchülerInnen die für sie geeignete 
Unterstützung in Form von Leistungs-
gruppen, Förderkursen und Beurteilung 
nach HS-Kriterien an.

Nach Abschluss unserer Schule ist – 
mit dem entsprechenden Zeugnis – der 
Besuch JEDER weiterführenden Schule 
möglich. Schon jetzt haben die Kinder 
im Fach „Berufsorientierung“ (3. und 
4. Klasse) die Möglichkeit, sich intensiv 
über das Angebot an Schulen und Be-
rufsmöglichkeiten zu informieren. 

Für alle interessierten Kinder und Eltern 
ist es selbstverständlich auch in die-
sem Jahr wieder möglich, sich unsere 
Schule während des normalen Unter-
richtsbetriebes anzusehen. Es ist zu-
dem möglich, zu „Schnupperstunden“ 
hierzubleiben. Für diesen Fall ersuchen 
wir allerdings um telefonische Kontakt-
aufnahme. Für alle anderen Fragen ste-
hen wir während der Unterrichtszeiten 
von 8.00 bis 12.30 gerne zur Verfügung.  
Tel. 02234/734 41

IBM Gramatneusiedl



	

KOBV – Der Behindertenverband  
Ortsgruppe Gramatneusiedl

Haben Sie eine chronische Krankheit?  
Leiden Sie an Parkinson, Diabetes mellitus, 

multiple Sklerose, etc? Hatten Sie einen 
Arbeits/Freizeitunfall. Herzinfarkt, Schlag­
anfall, Knie/ Hüftoperation, Bandscheiben­

vorfall, Brustamputation, etc.?
Holen Sie sich was Ihnen zusteht!

Wir geben Ihnen einen Überblick über  
Ansprüche, Begünstigungen und Möglich­

keiten, die das Arbeits-, Sozial- und Steuer­
recht für Sie vorsieht!

Wir beraten Sie kostenlos!
Ortsgruppe Gramatneusiedl

(inkl. Gemeinden: Moosbrunn, Ebergassing, 
Mitterndorf, Reisenberg)

www.kobv-wu.at

Obmann Robert GRUBER
Tel. 0664/833 01 74

Obmann-Stv. Ing. Gerhard ILKERL
Tel. 0650/921 99 80

Rechtsberatung durch den KOBV 
-  

Der Behindertenverband
Die Sozialrechtsabteilung des KOBV vertritt 

die Interessen behinderter Menschen  
vor Ämtern, Sozialversicherungsträgern und 
Arbeits- und Sozialgerichten. Die Beratung 
und Vertretung von Ratsuchenden werden 

von geschulten und im Umgang  
mit behinderten Menschen erfahrenen 

Mitarbeiter/innen und Jurist/innen  
durchgeführt.

Der Beratungsdienst ist zu einer wichtigen 
Serviceleistung für Menschen mit Behinde­

rung geworden und findet 
Montag bis Freitag, 8:00 - 12:00 Uhr, 

1080 Wien, Lange Gasse 53 (KOBV-Zentrale) 
statt.

102. Geburtstag:

Edith Soukup

80. Geburtstage:

Brauneder Elisabeth Graschopf Elfriede

Leitgeb Leopold Schoßthaller Anna

90. Geburtstage:

Slavik Heinrich Steurer Wilhelm

Wir gratulieren!
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     Wir empfehlen uns

www.lagerhaus-wienerbecken.at

RAIFFEISEN-LAGERHAUS WIENER BECKEN reg. Gen. m. b. H.

Betrieb Gramatneusiedl
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl • T 02234/72223 DW 36
Email: markt_gramat@wienerbecken.rlh.at
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 07.00 - 17.00 Uhr • Samstag 07.00 - 12.00 Uhr

Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt!

CHRISTBAUM
VERKAUF

Größen von 
0,7 m bis 3,7 m

Österreichische 
Nordmann-Tannen

frisch geschnitten



	

Ganz im Zeichen der heiligen Ma-
ria steht das Adventkonzert des 
Gesangvereins Gramatneusiedl. 

Das „Ave Maria“ von Johannes Brahms 
gehört ebenso zum Programm wie vor-
weihnachtliche Volkslieder, der zeitliche 
Bogen spannt sich dabei vom 17. bis ins 
20. Jahrhundert.

Chorleiterin Birgit Selhofer betrachtet 
die Musik als wichtigen Beitrag dazu, im 
Advent die entsprechende innere Hal-
tung zu finden.  „Warten wird ja oft als 
lästig empfunden, als verlorene Zeit“, 
so Birgit Selhofer, „Etwas Erwarten – 
das hat einen anderen Charakter. Da 
geht es darum, sich auf etwas vorzube-
reiten.  Das hat mit Freude, Hoffnung, 
Neugier und Sehnsucht zu tun. Maria 
hilft uns, dieses positive Erwarten er-
leben zu können. Weil sie ein Kind er-
wartet und sich darauf freut. Dabei ist 
es eigentlich arg, was ihr passiert – aber 
sie sagt trotzdem ja.“

Zu dieser Stimmung passen auch die 
Stücke, die für das Adventkonzert aus-
gewählt wurden: sie alle haben einen 
feierlich-festlichen Charakter.  Ergänzt 
werden die Darbietungen des Gesang-
vereins durch szenische Elemente und 
Texte, die die vorweihnachtliche Bot-
schaft verkünden. Und auch die Bedeu-
tung besonderer Symbole, die diese 
Zeit prägen, wird erklärt. 

Klingende Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest

In der Zeit rund um Weihnachten sind 
alle, die mit Kirchenmusik zu tun haben, 
besonders gefordert. So auch Sänge-
rinnen und Sänger. „Die Aufgabe der 
Musik in dieser Zeit des Kirchenjahres 
ist ganz klar“, erklärt Chorleiterin Bir-
git Selhofer, „sie kann einen wichtigen 
Beitrag dazu leisten, eine besinnliche 
Atmosphäre zu schaffen. Es gibt viele 
sehr schöne Stücke, die eine gefühls-
mäßige Einstimmung bieten. Auf diese 
Weise kann die Musik die Zeit vor dem 
Fest mit Sinn erfüllen.“

Doch der Gesangverein gestaltet heuer 
nicht nur das Adventkonzert (mit har-
monischer Unterstützung durch den 
Musikverein) – auch in der Christmet-
te am 24. Dezember gilt es, für den 
guten Ton zu sorgen. Und so geht es 
zwischen dem 12. und dem 24. Dezem-
ber rund – nicht nur mit den privaten 
Weihnachtsvorbereitungen der Einzel-
nen (die ja nicht vernachlässigt werden 
dürfen) – sondern auch und vor allem 
musikalisch: Neue Lieder müssen ein-
studiert werden, denn die Gesänge aus 
dem Advent sind am Heiligen Abend 
Schnee von gestern. „Zwar gibt es rein 
melodisch kaum Unterschiede“, unter
streicht Birgit Selhofer, „die Botschaft 

der Texte ist jedoch eine 
ganz andere: das Kind ist ge-
boren, die Verheißung hat sich erfüllt.“
Welche Stücke sie heuer für die Mette 
ausgewählt hat, das will die Chorleite-
rin noch nicht verraten. Schließlich hat 
Weihnachten ja auch etwas Geheimnis-
volles. Eines steht allerdings fest: „Ge-
rade zu diesem großen Fest gilt es, die 
Bedürfnisse der feiernden Gemeinde 
zu beachten. Das heißt, man muss die 
Stücke so auswählen, dass die Men-
schen auch das wiederfinden, was ih-
nen vertraut ist. Und so gehört ‚Stille 
Nacht‘ zu Weihnachten wie das Amen 
zum Gebet. Da fährt die Eisenbahn drü-
ber.“

Das Adventkonzert findet am 12. De-
zember um 18 Uhr in der Pfarrkirche 
Gramatneusiedl statt. Einzelne Stücke 
aus dem vorweihnachtlichen Repertoire 
werden auch am 11. 12. schon zum Be-
sten gegeben – und zwar im Rahmen 
des gemeinsamen Advents im Gra-
matneusiedler Gemeindezentrum (Be-
ginn ist um 16 Uhr). Die Mette beginnt 
heuer am 24. Dezember um 22.30 Uhr. 
Die Sängerinnen und Sänger freilich 
werden schon deutlich früher zusam-
menkommen: Zum Einsingen und zum 
letzten Feilen an den ganz schwierigen 
Stellen – nach den Weihnachtsfeiern in 
den Familien will man die freudige Stim-

mung schließlich 
möglichst klangrein 
an die Gottesdienst-
besucher weiterge-
ben.

Nach der wohlver
dienten Weihnachts
pause nimmt der 
Gesangverein am  
10. Jänner dann wie-
der die Probentätig-
keit auf. Treffpunkt 
ist jeweils Montag 
um 20 Uhr in der 
Volksschule – Inte-
ressierte sind herz-
lich willkommen. 
Alle Termine finden 
sich auch auf der 
Homepage unter 

http://www.
gv-gramatneusiedl.
at/.
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Neues vom Gesangverein

Chorprobe für das Adventkonzert in der Kirche
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KOMPETENTE BERATUNG 
 

im  s�ul- und komplementär - 
medizinis�em  Berei� 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dur�gehend geöffnet 
 

MO−FR 8.00−18.00 
SA                     8.00−12.00 

www.marienapo-online.net 

MARIEN-APOTHEKE 
  Mag.pharm. Maria ADORJAN 
 2440 GRAMATNEUSIEDL 

W ir suchen G rundstücke
(auch mit Gebäuden)
gegen Barzahlung!

www.kohlbacher.at

Hr. Pierer: 0664/82 94 250.

     Wir empfehlen uns
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Festtagswünsche

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein Prosit 2011

wünscht die
SPÖ Ortsorganisation 

Gramatneusiedl

Ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein
erfolgreiches Jahr 2011
wünscht Ihnen Ihr
Gesangverein Gramatneusiedl
Kommen Sie zu uns, singen Sie mit uns! 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr in der Volksschule

Ein gesegneteses 
Weihnachtsfest 
und ein gutes  
Gartenjahr wünscht  
der Vorstand  
des Siedlervereines

Weinbau Nowak-Löw
wünscht

ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Glück und Gesundheit  

im neuen Jahr

                                   KSV       
Gramatneusiedl 

wünscht ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 

 

von 

Maximilian Pharma 

aus Gramatneusiedl

 wünscht ein schönes 

Weihnachtsfest
Moderne Rezepturen aus der 

raditionellen hinesischen edizin 

Kräuterkapseln aus Ihrer ApothekeT
C

M

Wir wünschen allen unseren Kunden  
ein frohes Weihnachtsfest!

„Fleisch-Wurst“ Graf GmbH, 
Gramatneusiedl, Tel.: 0 22 34/734 76
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Frohe Weihnachten  
und ein glückliches neues Jahr

wünscht der

ASK Marienthal

Festagswünsche

LandschaftspfLege – gartengestaLtung
a-2452 Mannerdsorf iM reinthaL, teL. 02168 628 65 MobiL 0664 142 73 12  

Fröhliche Festtage 
und ein gutes neues Jahr

wünscht
Nachdem es nach der Teilnahme am letzten gemeinsamen 
Advent im Dezember 2009 etwas ruhiger um den Verein 
Gramater Jugend geworden war, versuchten wir im Hin-
tergrund viele junge Damen und Herren für unseren Verein 
zu begeistern. Schließlich gelang dieses Vorhaben, was 
man insbesondere an den vielen jungen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern bei der Bacardi Night im Juli 2010 und 
an der regen Teilnahme am heurigen GJ-Ausflug zu einer 
Wanderung und zum Rollerfahren nach Mönichkirchen am 
Wechsel Anfang Oktober sehen konnte. Mit dem Bus ging 
es nach Mönichkirchen, dann wurde erst einmal der Berg 
erklommen, um nach einer ausgiebigen Mittags- und Kaf-
feepause mit dem Roller wieder ins Tal zu brausen und den 
Abend gemütlich im Kaffee Aufschlag ausklingen zu las-
sen. 
Als gemeinnütziger, unabhängiger Verein ist uns die Förde
rung der Jugend und der Junggebliebenen in unserem Ort 
besonders wichtig. Dieses Ziel erreichen wir einerseits 
gerade durch die Veranstaltung und Finanzierung gemein-
samer Aktivitäten, wie z.B. von Ausflügen, Kinoabenden, 
der Bacardi Night oder Weihnachtsfeiern, andererseits ver-
wenden wir unsere Einnahmen, die großteils aus der Ba-
cardi Night stammen, zur Förderung örtlicher Vereine und 
Projekte, die Jugendarbeit betreiben. Zu diesem Zweck 
wurden der FFW Gramatneusiedl 1000 € gespendet, auch 
für die Zukunft sind weitere Spenden geplant.
Unsere nächsten Aktivitäten sind die Teilnahme am ge-
meinsamen Advent, wo erneut der heiß begehrte Beeren-
punsch ausgeschenkt wird, die Weihnachtsfeier, ein Schi-
tag und die Veranstaltung eines Erste Hilfe Kurses, der am 
12. und 19. März 2011 stattfinden wird.
Weitere Informationen für Interessierte und Mitglieder 
gibt’s unter www.gramater-jugend.at.  

Neues von der  
Gramater Jugend

Herbstausflug ins Wechselgebiet
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Einsätze im Zeitraum 23. August  
bis 19. November 2010:
	 Anz.	 Pers. 
 Brandeinsätze	 2	 20 
 Techn. Einsätze	 5	 63 
 Summe	 7	 83 

Einsatzbericht
Die Brandeinsätze waren der spekta-
kuläre Einsatz in Himberg, wo eine La-
gerhalle, in der Autoreparaturen durch-
geführt wurden, in Vollbrand stand. Der 
zweite Einsatz war ein Flurbrand, wo 
leider am Einsatzort auch eine schwer 
verletzte Person gefunden wurde.
Bei den Technischen Einsätzen handel-
te es sich um einen Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person zwischen Moos-
brunn und Trumau, eine Menschen-
rettung nach Verkehrsunfall Richtung 
Reisenberg und ein Verkehrsunfall zwi-
schen Moosbrunn und Schranawand, 
der sich dann als Fahrzeugbergung he-
rausstellte. Zusätzlich gab es noch in 
Gramatneusiedl eine Fahrzeugbergung 
auf der Hauptstrasse und Kanalpumpar-
beiten am Hauptplatz.

Unsere Veranstaltungen
  Am Samstag, den 11.12.2010 fin-
det ab 16.00 Uhr beim Gemeindezen-
trum ein „Gemeinsamer Advent“ der 
Gramatneusiedler Vereine statt. Die 
Feuerwehr Gramatneusiedl bietet bei 
ihrem Stand kulinarische Schmankerl 
wie Kärntner Würste, Stiegl Bier sowie 
alkoholfreie Getränke an und freut sich 
auf ihren Besuch. 

  Am Freitag, den 07.01.2011 findet 
unser Feuerwehrball im Gemeinde-
zentrum statt.
Einlass ist ab 19 Uhr. Der Ball wird um 
20 Uhr mit einer Polonaise eröffnet. Für 
beste Unterhaltung sorgt wieder die 
Gruppe „Hokus Pokus“. Große Tradition 
hat unsere Mitternachtseinlage, bei der 
sich die Mannschaft der FF in Sketche 
und musikalische Darbietungen ver-
sucht. Auch diesmal werden viele Sach-
preise bei einem Superquiz verlost, wo-
für wir uns bei den vielen privaten und 
gewerblichen Spendern schon recht 
herzlich im Vorhinein bedanken.
Der Vorverkauf für den Feuerwehrball 
beginnt am Montag, 13.12.2010 aus-
schließlich unter der Telefonnummer 
0676/4123198 (Patrick Rosner), der die 
Sitzplatzreservierung entgegennimmt. 
Die Abholung und Bezahlung der Karten 
erfolgt dann am Montag, den 3. Jänner 
2011 in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Die Feuerwehr informiert

im Feuerwehrhaus. Eintritt im Vorverkauf 
mit Tischkarte: € 10.–	  
ohne Tischkarte: € 8.–

  Am Samstag, den 9. April 2011 fin-
det bei uns im Feuerwehrhaus wieder 
das 122er-Festl für alle Jungen und 
Junggebliebenen statt. 
  Am Samstag und Sonntag, den 25. 
und 26.06.2011 findet im Feuerwehr-

Bei Berücksichtigung der einfachsten 
Sicherheitsregeln können Zwischen-
fälle im Advent leicht vermieden wer-
den.

  Adventkränze und Christbäume 
nie in der Nähe von Vorhängen auf-
stellen

  Kerzen am Adventkranz nicht zu 
weit herunterbrennen lassen.

  Kerzen am Christbaum so anbrin-
gen, dass Äste und Schmuck von den 
Kerzenflammen nicht entzündet wer-
den können.

  Zuerst die oberen und dann die 
unteren Christbaumkerzen anzünden.

  Kerzen nie ohne Beaufsichtigung 
brennen lassen.

  Papier und Schmuck von Kerzen 
(auch elektrischen) fernhalten.

  Kerzen, vor allem Wunderkerzen 
(Sternspritzer) nicht mehr entzünden, 
wenn der Christbaum bereits trocken 
(dürr) ist

  Vor dem Entzünden der Christ-
baumkerzen einen Kübel Wasser 
oder Feuerlöscher bereitstellen

  Mit einer Löschdecke kann der 
Kleinbrand eines Adventkranzes 
schnell erstickt werden

  Werden Christbäume vor dem 
Fest in einem kühlen Raum gelagert 
und in einen Kübel mit Wasser ge-
stellt, bleiben sie länger frisch und 
sind damit weniger brandgefährlich. 
Auch mit Wasser befüllbare Christ-
baumständer verhindern das rasche 
Austrocknen des Baumes und erhö-
hen dadurch die Brandsicherheit. 

So schütze ich mich in Advent- und Weihnachtszeit
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haus unser alljährliches Feuerwehrfest 
statt.
Wir freuen uns auf Ihren zahlreichen Be-
such.

Unser Feuerwehrhaus ist auch für Sie 
jeden Dienstag ab 19.00 Uhr geöffnet. 

 
 

Zuviel Wasser nach Rohbruch in der Bilkovskygasse – wir halfen.

Besorgniserregender Anblick: Himberger Lagerhalle im Vollbrand.
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     Wir empfehlen uns

AVIA                      KAYA ALI KG

Tankstelle mit Bedienung

2440 Gramatneusiedl, Hauptplatz 8 
Tel. 022 34/733 17

SB-Waschanlage  SB-Staubsauger 
		                         Bürstwaschanlage

	 Service:	 Ölwechsel
	 	 Kerzenwechsel	
	 	 Reifenwechsel	
	 	 etc.

	 Shop:	 Autozubehör – Zigaretten
	 	 Bistroecke – Getränke	
	 	 Eis – Süßwaren	
	 	 Salzgebäck	
	 	 etc.

	Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag von 600  bis 2000 Uhr
Sonn- und Feiertage von 700 bis 2000

Franz-Schubert-Straße 2a | A-2320 Schwechat | Tel.: 01/707 71 57

E-Mail: willkommen@schwechater-druckerei.at

www.schwechater-druckerei.at

GUTSCHEIN

-10%
auf

Geburtsanzeigen
Hochzeitskarten
Trauerdrucksorten ✁

Wir lösen Ihr Abfallproblem

 Beratung  Sammlung   Transport
 Kommunalentsorgung  Kanalservice
 Baustellenentsorgung  Sperrmüllabfuhr
 Containerservice  Muldenverleih
 Grünschnittentsorgung  Öltankreinigung
 Bioabfall- und Speiseresteentsorgung 

Kontaktieren Sie uns – wir möchten auch Ihnen 
als zuverlässiger Partner zur Seite stehen!

Service for the Future                                                                

.A.S.A. Abfall Service AG
A-2325 Himberg, Hans-Hruschka-Gasse 9

Telefon: +43/2235/855-0, Fax: +43/2235/855-101
E-mail: asa@asa.at

www.asa.at

       KOMMUNEN                 INDUSTRIE                 GEWERBE                 PRIVATE

·A·S·A·
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ASK Marienthal

2. Platz im Herbstdurchgang
Fast hätte es für den Herbstmeistertitel 
gereicht! Die junge Kampfmannschaft 
des ASK Marienthal konnte gleich im er-
sten Meisterschaftsspiel gegen Eichko-
gel einen 6:1-Auswärtssieg landen und 
in den folgenden Heimspielen gegen 
Fischamend (3:0) und Velm (3:1) eine Sie-
gesserie starten, die nur durch die Aus-
wärtsniederlage gegen Sommerein (1:2) 
unterbrochen wurde, jedoch mit einem 
überzeugenden Heimsieg gegen Laxen-
burg (5:2), auswärts 3:0 gegen Breiten-
furt und auf eigener Anlage gegen Hinter-
brühl (2:0) fortgesetzt werden konnte. In 
weiterer Folge spielten die Marienthaler 
gegen die starken Kleinneusiedler aus-
wärts 2:2, besiegten Berg daheim 3:2 
und Gumpoldskirchen auswärts 3:0, 
dann im Lokalderby gegen Mannersdorf 
ein gerechtes 1:1 Unentschieden und ge-
gen Wampersdorf auswärts 3:1. Gegen 
Verfolger Leopoldsdorf musste sich die 
Mannschaft auf eigener Anlage 0:1 ge-
schlagen geben, was auch die Tabellen-
führung kostete und den Leopoldsdorfern 
den Herbstmeistertitel bescherte. Beim 
3:1-Auswärtssieg gegen Kaltenleutgeben 
im letzten Spiel des Herbstdurchganges  
gab sich die Mannschaft keine Blöße 
mehr und mit 2 Punkten Rückstand auf 
Herbstmeister Leopoldsdorf geht es in 
die Winterpause – eine gute Ausgangs-
position für den Frühjahrsdurchgang. Das 
zu Beginn der Meisterschaft angestrebte 
Ziel, ein Tabellenplatz im vorderen Drittel 
zu Meisterschaftsende ist absolut realis-
tisch und wer weiß, was noch alles mög-
lich ist…
Jedenfalls sind die Verantwortlichen zu-
frieden mit der Leistung dieser jungen 
Truppe.

U17  Von links stehend: Karl Molnar, Patrick Spreitzer, Maximilian 
Rosner, Mark Tacsi, Daniel Hahnl, Patrick Solea, Michael Richter, 
Florian Haubenwallner; hockend: Marcel Kögl, David Fellner, Stefan 
Rastoka, Manuel Ebenhöh, Daniel Grassl; liegend: Philipp Rosner; 
nicht auf dem Bild: Oliver Jansa, Mehmet Taskin, Stefan Gleich, 
Florian Sikora, Martin Zöhrer, Manuel Kiss, Omer Elmokadem.

U8  Betreuer Kurt Kropfreiter, GR Mag. Thomas Schwab, Karl 
Molnar, Ernst Strobl (Sponsor der Dressen); David Schwab, Alem 
Pasic, Jakob Cejna, Nicholas Pointner, Vittorio Castiello, Eric 
Deutsch, Jonas Pointner, Sebastian Matzek, Niklas Schwanda, 
Fabio Castiello.

Weniger gut ging es der Reservemann-
schaft, die mit 17 Punkten am 9. Tabel-
lenplatz liegt, aber wacker Runde für 
Runde kämpft, wohl auch mit Perso-
nalproblemen, da einige Spieler auch 
schon in den Kader der Kampfmann-
schaft aufgenommen wurden.

Nachwuchs
Die U-8 spielte in fünf Meisterschafts
turnieren mit, konnte dabei auch einige 
Erfolge (2 Siege, 3 Unentschieden) ver-
buchen, aber es kommt natürlich dabei 
die körperliche Unterlegenheit gegen-
über den anderen Mannschaften zum 
Tragen, da teilweise die Spieler erst 
zwischen 5 und 7 Jahre alt sind und das 
wirkt sich eben in dieser Altersklasse 
stark aus.
Die U-17 erreichte in der Herbstmeister-
schaft mit 17 Punkten aus 11 Spielen 
und einem Torverhältnis von 51:26 den 
5. Platz. Dabei konnte nicht immer in 
stärkster Besetzung gespielt werden, 
weil einige Spieler bereits in den Kader 
von Reserve und Kampfmannschaft 
aufgenommen wurden, was ja durch-
aus erfreulich ist!
Weiters wurde von der Jugendleitung 
die Aktion „Komm zum Fußball“ in 
Gramatneusiedl gestartet, die immer-
hin 9 interessierte Buben zum ASK 
brachte. Dadurch ist eine U-11 entstan-
den, die in einer Spielgemeinschaft 
mit Mitterndorf/F., nach Erteilung einer 
Sondergenehmigung, am Spielbetrieb 
teilnehmen kann.
An dieser Stelle von Seiten der Jugend-
leitung herzlichen Dank an alle, die dazu 

Der ASK Marienthal wünscht allen Freunden, Mitgliedern  
und Gönnern ein frohes Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches neues Jahr

beitragen, dass der Nachwuchsbetrieb 
reibungslos funktioniert – allen voran 
natürlich den Eltern der Nachwuchs-
spieler.

Vereinsgeschehen
Immer wieder gelingt es dem ASK Ma-
rienthal gut besuchte Veranstaltungen 
durchzuführen, die für den Verein eine 
nicht zu unterschätzende Einnahme-
quelle sind. Das ist aber nur möglich, 
wenn man ein Team zur Verfügung 
hat, das den ASK dabei tatkräftig unter-
stützt. Vielen Dank an alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die durch ihren 
tollen Einsatz diese Veranstaltungen er-
möglichen!

Termine
Hallenturnier für Hobbymannschaften
(8 Teams)
in der Sporthalle Gramatneusiedl
Freitag, 14. Jänner 2011, ab 17.00 Uhr
Samstag, 15. Jänner 2011, ab 13.30 Uhr

Hallenturnier für Nachwuchsmannschaf
ten in der Sporthalle Gramatneusiedl
Samstag, 22. Jänner 2011: 
ab 9.00 Uhr: U-7-Turnier
ab 13.00 Uhr: U-11-Turnier
Sonntag, 23. Jänner 2011: 
ab 9.00 Uhr: U-8-Turnier
ab 13.00 Uhr: U-15-Turnier
jeweils 8 Mannschaften
Samstag, 19. Februar 2011
Sportlergschnas in der Sportplatzkan-
tine
13./14. März 2011
Beginn der Frühjahrsmeisterschaft
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Im ersten Halbjahr 2011

Bürgerservice

V E R A N S T A L T U N G E N  J ä nner    – M A I  2 0 1 1

	 DATUM	 BEGINN	 VERANSTALTUNG 	 VERANSTALTER 	 ORT	

	 Fr. 07. Jan.	 20 Uhr	 Feuerwehrball	 FF Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Sa.15. Jan.	 15 Uhr	 Spielenachmittag	 MG Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Sa.29. Jan.	17 Uhr	 Informationsabend 	 MG Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Fr. 04. Feb.	20 Uhr	 SPÖ Ball	 SPÖ Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Fr. 11. Feb.	 17 Uhr	 Après Skiparty	 ÖVP Gramatneusiedl	 Schulparkplatz	

	 Do.17. Feb.	15 Uhr	 Faschingskränzchen	 Pensionistenverband	 Gemeindezentrum	

	 Sa.19. Feb.	15 Uhr	 Spielenachmittag	 MG Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Fr. 25. Feb.	17 Uhr	 Nachtskifahren am Semmering	 ÖVP Gramatneusiedl	 Schulparkplatz	

	 So.27. Feb.	15 Uhr	 Kindermaskenball	 SPÖ Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Fr. 04. Mar.	19 Uhr	 Öffentliche Vereinssitzung	 NÖ Naturschutzb., Fischawiesen	 Pizzeria Zenek	

	 Di. 08. Mar.	16 Uhr	 Faschingsumzug mit Ausklang	 Kulturbühne	 Hauptplatz/Gemeindezentrum	

	 Sa.19. Mar.	15 Uhr	 Spielenachmittag	 MG Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 So.27. Mar.	10 Uhr	 Messfeier – Fastensuppenessen	 Pfarre Gramatneusiedl	 Pfarrzentrum	

	 Sa.02. Apr.	 17 Uhr 	 Generalversammlung	 Gartenbau- u. Siedlerverein	 Gemeindezentrum	

	 Sa. 09. Apr.	21 Uhr	 122er Festl		 FF Gramatneusiedl	 Feuerwehrhaus	

	 Sa. 16. Apr.	15 Uhr	 Spielenachmittag	 MG Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Sa. 30. Apr.	9-12 Uhr	 Pflanzenmarkt	 Fr. Hulik und Fr. Rieser	 Gemeindezentrum	

	 Sa. 30. Apr.	9 Uhr	 Gratis Gartenerdeaktion	 ÖVP Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	

	 Fr. 06. Mai	 15 Uhr	 Muttertagsfeier	 Kath. Frauenbewegung	 Pfarrzentrum	

	 Do.12. Mai	 15 Uhr	 Muttertagsfeier	 Pensionistenverband	 Gemeindezentrum	

	 Sa. 14. Mai	15 Uhr	 Spielenachmittag	 MG Gramatneusiedl	 Gemeindezentrum	
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Sprechstunden 
Bürgermeisterin Erika Sikora: 
jeden Mittwoch 15.30–17.30 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Mo, Di, Do, Fr von 8–12 Uhr, 
Mi von 8–17.30 Uhr
Ausschuss für Bau- und Verkehrs
angelegenheiten, Ortsbildgestaltung:
Vizebürgermeister Norbert BACA 
jeden Mittwoch von 16.30–17.30 Uhr
Ausschuss für Finanzangelegenheiten, 
Liegenschaftsverwaltung:
GGR Alfred HALMETSCHLAGER 
jeden Mittwoch von 16.30–17.30 Uhr

Ausschuss Zivil- und Katastrophen-
schutz, Feuerwehrangelegenheiten: 
GGR Patrick ROSNER.  
am 1. Mi im Monat von 16.30–17.30 Uhr

Umweltgemeinderat und Feuerbrand
beauftragter:
GR DI Andreas Brauneder
nach vorheriger Vereinbarung  
0 22 34/722 05-0

Ausschuss für Kindergarten, Schulen, 
Bildung, Sport und Jugendförderung so-
wie Familienangelegenheiten:
GGR Karin Izewski
jeden 1. Mi im Monat von 16.30–17.30 
Uhr oder nach vorheriger Vereinbarung 
022 34/72205-0

Ausschuss für soziale Einrichtungen
GGR Adolf FRIEDL
nach vorheriger Vereinbarung
022 34/72205-0

Öffnungszeiten:
Abfallsammelzentrum  
(Bauhof Am Feilbach):
Abgabe von Sperrmüll und Problem-
stoffen jeden Samstag 9–13 Uhr 
und zusätzlich mit aktivierter E-Card  
Mo–Sa von 8–20 Uhr. 

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
jeden Montag 17–18.30 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung:
Im Gemeindeamt 
jeden 3. Montag im Monat,  
jeweils 13.00 Uhr


